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Deutsche Fassung  Prüfung von Festbeton - Teil 5: Biegezugfestigkeit von Probekörpern Testing hardened concrete - Part 5: Flexural strength of test specimens  Essai pour béton durci - Partie 5 : Résistance à la flexion sur éprouvettes 

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 29. April 2019 angenommen.   Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim CEN-CENELEC-Management-Zentrum oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhältlich.  Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen.  CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, der Republik Nordmazedonien, Rumänien, Schweden, der Schweiz, Serbien, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern.    
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Dieses Dokument (EN 12390-5:2019) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 104 „Beton und zugehörige 
Produkte“ erarbeitet, dessen Sekretariat von SN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Dezember 2019, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Dezember 2019 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 12390-5:2009. 

Es ist allgemein üblich, dass vor der Prüfung der Biegezugfestigkeit eine Bestimmung der Rohdichte erfolgt, 
um die Verdichtung des Betons zu überprüfen. 

Die 2-Punkt-Lasteintragung gilt als Referenzverfahren; die Anwendung der mittigen Lasteintragung ist als 
normativer Anhang angegeben. Ein Vergleich der Zweipunkt- und der mittigen Lasteintragung wurde im 
Rahmen eines Prüfprogramms, das teilweise durch die EG im Mess- und Prüfprogramm gefördert wurde 
(Vertrag MAT I-CT-94-CO43), durchgeführt. Der mittige Lasteintrag ergab durchweg 13 % höhere Prüfwerte 
als der Zweipunkt-Lasteintrag. 

Diese Norm ist Bestandteil einer Normenreihe für die Prüfung von Beton. 

EN 12390, Prüfung von Festbeton, besteht aus den folgenden Teilen: 

 Teil 1: Form, Maße und andere Anforderungen für Probekörpern und Formen 

 Teil 2: Herstellung und Lagerung von Probekörpern für Festigkeitsprüfungen 

 Teil 3: Druckfestigkeit von Probekörpern 

 Teil 4: Bestimmung der Druckfestigkeit — Anforderungen an Prüfmaschinen 

 Teil 5: Biegezugfestigkeit von Probekörpern 

 Teil 6: Spaltzugfestigkeit von Probekörpern 

 Teil 7: Dichte von Festbeton 

 Teil 8: Wassereindringtiefe unter Druck 

 Teil 11: Bestimmung des Chloridwiderstandes von Beton — Einseitig gerichtete Diffusion 

 Teil 12: Bestimmung des Karbonatisierungswiderstandes von Beton — Beschleunigtes Karbonatisierungs-
verfahren (in Vorbereitung) 

 Teil 13: Bestimmung des Elastizitätsmoduls unter Druckbelastung (Sekantenmodul) 

 Teil 14: Teiladiabatisches Verfahren zur Bestimmung der Wärme, die während des Erhärtungsprozesses 
von Beton freigesetzt wird 

Europäisches Vorwort 
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 Teil 15: Adiabatisches Verfahren zur Bestimmung der Wärme, die während des Erhärtungsprozesses von 
Beton freigesetzt wird 

 Teil 16: Bestimmung des Schwindens von Beton (in Vorbereitung) 

 Teil 17: Bestimmung des Kriechens von Beton unter Druckspannung (in Vorbereitung) 

 Teil 18: Bestimmung des Chloridmigrationskoeffizienten (in Vorbereitung) 

Diese Fassung beinhaltet die folgenden wesentlichen technischen Änderungen gegenüber EN 12390-5:2009: 

 redaktionelle Überarbeitung; 

 technische Korrekturen; 

 Lagerungsverfahren an EN 12390-3 angeglichen. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt ein Verfahren zur Bestimmung der Biegezugfestigkeit von Festbetonprobekörpern 
fest. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 12350-1, Prüfung von Frischbeton — Teil 1: Probenahme und Prüfgeräte 

EN 12390-1, Prüfung von Festbeton — Teil 1: Form, Maße und andere Anforderungen für Probekörper und 
Formen 

EN 12390-2, Prüfung von Festbeton — Teil 2: Herstellung und Lagerung von Probekörpern für 
Festigkeitsprüfungen 

EN 12390-4, Prüfung von Festbeton — Teil 4: Bestimmung der Druckfestigkeit — Anforderungen an 
Prüfmaschinen 

EN 12390-7, Prüfung von Frischbeton — Teil 7: Dichte von Festbeton 

3 Begriffe 

In diesem Dokument werden keine Begriffe aufgeführt. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

 IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

 ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter http://www.iso.org/obp 

4 Kurzbeschreibung 

Prismatische Probekörper werden einem Biegemoment durch die Lasteintragung über obere und untere 
Rollen ausgesetzt. Die aufgenommene Höchstlast wird aufgezeichnet und die Biegezugfestigkeit wird 
berechnet. 

5 Prüfeinrichtung 

5.1 Prüfmaschine 

Die Prüfung ist mit einer Prüfmaschine nach EN 12390-4 durchzuführen. 

5.2 Lastaufbringung 

Die Vorrichtung zur Lastaufbringung (siehe Bild 1) muss bestehen aus: 
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1) zwei Auflagerrollen; 

2) zwei oberen Rollen, die von einem gelenkig lagernden Querträger getragen werden, der die durch 
die Maschine aufgebrachte Last gleichmäßig auf die beiden Rollen verteilt. 

Alle Rollen müssen aus Stahl bestehen und einen kreisförmigen Querschnitt mit einem Durchmesser von 
20 mm bis 40 mm aufweisen. Sie müssen mindestens 10 mm länger als die Breite des Probekörpers sein. 

Drei Rollen, einschließlich der beiden oberen Rollen, müssen um ihre Längsachse frei drehbar und in der zur 
Längsachse des Probekörpers senkrechten Ebene kippbar gelagert sein. 

Der Abstand, l, zwischen den äußeren Rollen (d. h. die Stützweite) muss 3d betragen, wobei d die Breite des 
Probekörpers ist. Der Abstand zwischen den inneren Rollen muss d entsprechen. Die inneren Rollen müssen 
in gleichem Abstand zwischen den äußeren Rollen angeordnet sein, wie in Bild 1 dargestellt Alle Rollen 
müssen in ihre genaue Lage gebracht werden, wie in Bild 1 dargestellt, wobei die zulässige Abweichung aller 
Abstände 2,0 mm beträgt. 

 

Legende 

1 Belastungsrolle (dreh- und kippbar) 
2 Auflagerrolle 
3 Auflagerrolle (dreh- und kippbar) 

Bild 1 — Anordnung der Lastaufbringung auf den Probekörper (2-Punkt-Lastangriff) 

6 Probekörper 

6.1 Allgemeines 

Die Probekörper müssen Prismen sein, welche die Anforderungen nach EN 12390-1 erfüllen. In Formen 
hergestellte Probekörper müssen EN 12350-1 und EN 12390-2 entsprechen. Die Einfüllrichtung ist auf dem 
Probekörper anzugeben. 

Es dürfen auch gesägte Probekörper geprüft werden, die den Anforderungen von EN 12390-1 genügen. Die 
Probekörper sind zu prüfen und alle festgestellten Auffälligkeiten sind zu dokumentieren. 
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6.2 Angleichen der Probekörper 

Wenn die Maße oder Formen der Probekörper nicht den Anforderungen nach EN 12390-1 entsprechen, da 
sie die entsprechenden zulässigen Abweichungen überschreiten, müssen die Probekörper zurückgewiesen 
oder wie folgt angeglichen werden: 

1) unebene Oberflächen müssen geschliffen werden; 

2) die Winkelabweichungen müssen durch Schneiden und/oder Schleifen korrigiert werden. 

7 Durchführung 

7.1 Vorbereitung und Anordnung der Probekörper 

Nach der Entnahme der Probekörper aus der Lagerung muss der Probekörper so bald wie möglich, jedoch 
innerhalb von 10 h, hinsichtlich Festigkeit geprüft werden. Die Prüfeinrichtung muss eine Temperatur von 
(20 ± 5) °C (oder [25 ± 5] °C bei warmem Klima) haben. Wenn die Proben mehr als 4 h in der Prüfeinrich-
tung gelagert werden, müssen sie vor Feuchtigkeitsverlust geschützt werden, z. B. durch Abdecken mit 
feuchtem Sackleinen oder einer wasserdichten Membran. 

Alle lasteintragenden Oberflächen der Prüfmaschine sind sauber zu wischen, und lose Schleifrückstände 
oder andere Fremdstoffe sind von den Oberflächen des Probekörpers, die mit den Rollen in Berührung 
kommen, zu entfernen. 

Bei Probekörpern, die in Wasser gelagert wurden, ist überschüssige Feuchte von deren Oberflächen abzu-
wischen, bevor sie in die Prüfmaschine eingebaut werden. 

Der Probekörper ist mit der Längsachse rechtwinklig zur Längsachse der oberen und unteren Rollen genau 
in der Mitte der Prüfmaschine einzubauen. 

Es ist sicherzustellen, dass die Richtung der Lastaufbringung senkrecht zur Einfüllrichtung des Probekörpers 
ist. 

ANMERKUNG Das Prüfergebnis kann durch die Richtung der Lastaufbringung bezüglich der Einfüllrichtung beein-
flusst werden. 

7.2 Belastung 

Die Last darf erst aufgebracht werden, wenn alle Lastaufbringungs- und Auflagerrollen gleichmäßig am Pro-
bekörper anliegen. Eine konstante Spannungszunahme innerhalb des Bereichs von 0,04 MPa/s (N/mm2 · s) 
bis 0,06 MPa/s (N/mm2 · s) ist zu wählen. Nach Aufbringen der Ausgangsbelastung, die etwa 20 % der 
Bruchlast nicht übersteigen darf, wird die Belastung stoßfrei auf den Probekörper aufgebracht und stetig mit 
der eingestellten Geschwindigkeit ±10 % bis zum Erreichen der Höchstlast erhöht. 

In der Schlussphase der Prüfung kann die Belastungsgeschwindigkeit durch den Versagensmodus des Probe-
körpers beeinflusst werden. Trotzdem sollte jede Anstrengung unternommen werden, die vorgesehene 
Belastungsrate so genau wie möglich beizubehalten. 

Die erforderliche Belastungsgeschwindigkeit ist nach Gleichung (1) zu berechnen: 

𝑅𝑅 =
𝑠𝑠 ⋅ 𝑑𝑑1 ⋅ 𝑑𝑑22

𝑙𝑙
 (1) 
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